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Lande dinch schribe noh 
en tu an sinem ampte, wann 
daz reht ist, als er sih 
aller beste kau versten. Der 

5 selbe schriber sol ein leie 
sin, dar umb ob er anders 
tu, denne reht ist, daz ez im 
an den lip ge.

Daz haben wir dar umb 
10  gesetzet, wann ez uns nutze 

dunket allen den, di in un­
serm riche sint, und gemein­
lichen allen liuten, den wir 
selbe niht gahes gerihten 

15 mugen von unsern manich­
faltigen unmuzen.

facturus contra ius et debi­
tum secundum consciendam 
bone fidei, omni dolo et 
fraude cessante.

Z. 1 hande] so W; 'hand’ Weil. II; ‘slachte’ B. dinch] ‘an der ding’ G, 
'sache’ H. schribe noh en tu] ‘schribe noch entü’ B; ‘seh. noch tu’ 
W; ‘icht thu oder schribe’ Weil. II. Z.2 sinem ampte] ‘sime ammechte’ 
W. wann] so B; ‘wen’ W; ‘dann’ Weil. II. Z. 4 kan versten] ‘ver­
sinnen kan’ Weil. II. Z. 6 ob] ‘darumb ob’ Weil. II. Z. 7 tu] so W; 
‘tüye’ B; ‘thu’ Weil. II. denne] so B, W; ‘dann’ Weil. II. reht ist] 
‘er zu rechte sol’ Weil. II. Z. 8 ge] so W; fgee’ B; ‘gehe’ Weil. II.
Z. 9 Daz haben] ‘Das hand’ B; ‘Das habe’ W; ‘Diß haben’ Weil. II. 
Z. 10 wann] so B; ‘wen’ W; ‘durch das wann’ Weil. II. Z. 11 dunket] 
‘und gut’ fügt hinzu W. Z. 12 gemeinlichen allen] so B; ‘allen gemeinen' 
Weil. II; ‘nemlichen allen’ W. Z. 13 liuten] ‘botten’ B. den wir selbe 
niht gahes] ‘den wir nit gaches’ B; ‘di wir selbe nicht gehes’ W; ‘den 
wir nicht stetlich selber’ Weil. II. Z. 14 gerihten mugen] ‘gerichten 
mügen’ B; ‘vorriten mugen’ W; ‘mögen gerichten’ Weil. II. Z. 15 un­
sern — unmuzen] ‘unsern manigvaltigen unmussen’ B; ‘unsen manch­
valden unmusen’ W; ‘unsern mangfaltigen unmußen’ Weil. II.

Bemerkung: Die in runde Klammern () eingeschlossenen Worte 
sind überliefert, aber nicht mit Gewissheit dem Urtexte zuzuweisen. Eckige 
Klammern [ ] umschliessen S. 473 ein frei ergänztes Wort.


